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Die Zink und Blei führondon Grünschiefer von Rabcnstein, Feistritz

und Gng-gonhacli geiiüi'en nielit, wie Prof. IL meint, dem Clar'sclien (irenz-

pliyllit an, sundorn liegen bei Feistritz-Pegfrau unter demsell)en. Aus diesem

Grcnzphyllit stammen die von Dr. Canar<ü gefundenen Crinoidenstielglieder,

welche deshalb für das Alter der Griinsehiefcr belanglos sind. Diese gehören

in die obere Abtheilung des Quarzphyllitsystems. (Die Quarzphyllite vom
Nordabhangc der eetischcn Alpen lassen sich bis an die Mur hei Peggau

verfolgen.)

Was den von Prof. H. beanständeten Satz betrifft, dass die Semriacher

Schiefer zumeist typische Quarzphyllite seien, scheint aus den Ausführungen

V.'s hervorzugehen, dass er melir an den Schichtenconiplex, als an das

Gestein gedacht hat.

An den Profllzeichnungen Peggauer Wand -Draxlerkogel. Tanneben—
Rötschgraben (beide auch von Prof. Hoenies gezeichnet) und Kohlernickel-

kogel—Lineekberg wird erörtert, dass die Semriacher Schiefer unter dem
Schöckelkalk liegen, während Prof. H. im Anschlüsse an Dr. C7ro-'.s Anschauungen

die umgekehrte Lagerung vertreten hat.

Den Schluss machen Erörterungen über das Alter des Lantschkalkes

und des Breitenauer Magnesits.

III. Zooloij:isclie Literatur der Steiermark 1S02

von A. V. M j s i s V i c s.

1. Hoernes Rudolf Professor Dl'.. Conchylien aus der Sann

bei Tüffer in ..Mittheilungen des naturwissenschaftlichen \^ereines

für Steiermark ", Jahrgang 1801, Graz 1882, pag. LXXXIX—XCI.
Verfasser fand 1. Melanella Holandri Fcr. rar. tijpica Brot, und rar.

cnrnnata Küst. Die var. aequata Ziecjl. wurde vermisst. 2. Hemislnus ttriadaris

Fer. viel seltener als vorige. 3. Hemisinus Esperi Fer. häufiger als 2.

4. Ncrifina danubialis Ziegler, massenhaft. Die gesammelten Gehäuse ge-

hörten zur rar. stragiilata Miihlf. und var. carinata Kokeil.

2. Mojsisovics August v. Prof. Dr. Oti.^ tetrax in Steiermark.

„Ornithologisches Jahrbuch", herausgegeben von Victoi' Bitter

von Tschusl zu Schmidhoffen, III. Jahrgang, pag. 34.

Ein ö juv. dieser Art wurde am 10. December 1891 bei St. Margaretlien

nächst Gleisdorf erlegt.

3. Mojsisovics August v. Professor Dr.. 7Ä\)\yMm\\e\'(Emh(.n-iza

ein L.) in Steiermark, el)en(la pag. 79.

VAn Exemplar wurde bei Egg:enberg (nicht Eggenbui'g !) am lo. Jänner

1892 erlegt.

4*. Plaz Josef Graf. Über einige um Freudenau bei Radkers-

burg in Steiermark vorkommende Vögel. „Oi'uithologisches

G*
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Jahrbuch". herauBgegehen von V/efor Bitfer von Taclmsi zu

Schmidhoffen, III. Jahrgang, pag. 69— 71.

Verfasser gibt, zum Theil auch biologische, Daten über das Vorkommen
von: Perms apivonis (L.), Falco lanarius L., F. tinmmculus L., Circus

l^ygargus (L.), Pisorldna scops (L.), Asio otus (L.), Syrnium uralense (Fall.),

Strix flammea L., Dryocopus martius (L.), Dendropicus minor (L.), Ficus

viridicanus Wolf, Capriynulgus eiiropaeiis L., üpupa epops L., Coracias

garrula L., Galerita cristata (L.), Muscicapa airicapilla L., M. coUaris

Sechst., Clivicola riparia (L.), Lanius minor Gm., Corvus cornix L., Sturnus

vulgaris L., Oriolus gaJbula L., Grus grus* L., Ofis tarda L., Ocdicnemus

oedicnemus* (L.), Charadrius pluvialis L., Ch. curonicus Gyn., Ardea cinerea

L., A. purpurea L., A. ralloides Scop., Ardetfa minuta (L.), Botaurus

stcllaris (L.), Nydicorax griseus (L.), Cico7iia ciconia (L.), Anas boschas L.,

Fuligula dangula (L.), Mergus merganser (L.), M. scrrator L., Fhala-
crocorax p ygmaeus (Fall). Sterna Jiirimdo (L.)

5. Schulze Erwin Ph.-Dr. Fauna inscium Germaniae. Ver-

zeichnis der Fische der Stromgebiete der Donau, des Rheines,

der Ems, Weser, Elbe, Oder, Weichsel, des Pregels und der

Memel. Königsberg 1892. 8° II. Auflage.

Dem Herrn Verfasser blieb die neuere ichthyologische Literatur

Österreich-Ungarns zum Theile ganz unbekannt; man darf sich daher über

die Lücken in seinen Fuudorts-Angaben nicht wundern; auf Details einer

kritischen Besprechung kann an dieser Stelle nicht eingegangen werden.

6. Strobl Gabriel P. Professor. Die österreichischen Arten

der Gattung ^//arrt Meig. (mit Berücksichtigung der Arten Deutsch-

lands und der Schweiz) in Verhandlungen der k. k. zoolog.-

botanischen Gesellschaft in Wien, Jahrgang 1892, XLII. Band

pag. 85—182.

Bestimmungstabelle der 5 pag. 89—97 ; der 9 pag. 97— 105.

I. Gruppe der Hilara diorica Fall.

1. cornicula Loew. in Steiermark bis 1000 m selten.

2. dypeata Meig. in Steiermark bis 1500 m nicht häufig.

8. diorica Fall, in Obersteiermark bis 1500 m häufig.

4. hysfrix nova spenes an Ivatarakten der Enns am Gesäuseeingang

gesammelt u. a. 0.

5. bivittata nova species Steiermark, Bösenstein, Mariahof, Judendorf.

6. Finetorum Zeit. Gesäuse bei Admont.

7. Quadrifaria nova species Almsee bei Tiirrach.

8. longevittata Zeit. Krummholzwiesen steier. Alpen stellenweise

häufig.

9. Femorella Zeit. Obersteiermark sehr gemein.

Referent bedient sich der Nomenclatur des Herrn Verfassers!
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et

10. KuJdtnrfiis nora ftpcrics OberstoipiTiiark stellonwoiso häiifisr dxotton-

mannertauorn, Kalkalpen um Adinont etc.).

II. Gruppe der Hilara maura.

11. diversipes nova species Steiermark, ziemlich häufig (Aflmont,

Gcsäu.seX

12. lugiibris Fall. Krummholzwiesen des Kalbling in Obersteiermark.

13. (Umidiaia nova species. Steirische Voralpen und Alpen, an Bächen,

Seen, Tümpeln, eine der gemeinsten Arten.

14. scrobkulaia Loew. Steirische Alpen (Hochschwung bei Rotten-

raann, Natterriegel bei Admont, 1800 m).

15. inferstincta Fall. Obersteiermark selten.

10. angusfifrons* nnva species. Obersteiermark, Admont, an Bächen

und auf Waldpflanzen.

III. Gruppe der Hilara (luadrivittata Mcig.

17. imhipes Loew. An schattigen Waldbächen und auf Sumpfwiesen

Obersteiermarks bis in die Alpenregion, besonders um Admont

und am Rottenmanner Tauern, nicht selten.

18. quadrivittata Meig. Obersteiermark, Hochschwang.

19. Becken nova species. Im Gesäuse an felsigen Ennsufern ziemlich

häufig, am Kalbling bei Admont bis 6500 Fuss.

20. histriata Zeit. Voralpen Steiermarks (Admont, Gesäuse).

IV. Gruppe der Hilara liUorea Fall.

21. niveipennis Zeit. Obersteiermark an felsigen und sandigen Ufern

der Enns, im Gesäuse.

22. Sartor Becker. Obersteiermark (Schneoalpe, Strechengraben und

Hochschwung bei Rottenmann, Bösenstein bei Trieben).

23. p)seudosartrix (Strohl). Gräben der Tauernstraße bei Trieben.

24. Fuscipes Fahr. Obersteiermark; selten Gesäuse.

25. griseola Zett. Obersteiermark ; häufigor wie vorige und mit dieser.

Gesäuse auf Ennssand.

26. littorea Fall. Obersteiermark, Ufer der Enns und deren Seiten-

bäche im Gesäuse, Admont, Rottenmann, Trioben, Hohontauern

bis 1400 m häufig.

27. canescens Zett. Steiermark. Gesäuse, an felsigen Ufern, am Stifts-

teiche und Lichtmessberge bei Admont vereinzelt.

28. matrona Hai. Steiermark„an Waldbächen um Admont nicht selten.

29. spinimana Zett. var. spinigera Strobl. Obersteiermark, Krumm-
holzwiesen des Natterriegels bei Admont, Wirtsgraben bei Hohen-

tauern, Scheiplsee des Bösensteins. — Fraglich für Steiermark

bleii)t cilipes Meig.

* Von Herrn Professor J. Mick bereits als aeronetha beschrieben;

der \'arietät mit rothgelben Schwingern vei'bliebe der Name Var. angustifrons.
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CII

30. hetcrogasfra Xoir. Steiermark. An Waldbächen nncl auf der Rcheib-

leggerhochalpe bei Admont ; Wirt^graben bei Hohentauern ver-

einzelt.

31. flava Schmer. Steiermark. Um Admont an Waldbächen und an

Hohlwegen vereinzelt.

7. Tliomas Fr. Dr. Alpine Mückengallen in A'erhandlungen

der k. k. zoologisch-'botanischen Gesellschaft in Wien. Jahr-

gang 1892 XLII. Band, pag. 356—376.

In diesem Beitrage zur Kenntnis der alpinen Pflanzengallen kommen
für Steiermark in Betracht: Lonicera Xylosteum L. Triebspitzendo form ation

und Blattrandroi lung; die erzeugende Larve ist keine Cecidomyia. sondern

eine Diplosis. Diese Deformation wurde zwischen Aussec und Altaussee ge-

sammelt. Berhe.ris vuk/aris L. Blattrollung in der Knospe. Altaussee, Giundlsee,

Toplitzsee.

8. Tschiisi zu Schmidhoffen Mctor Ritter v. „Pfarrer Karl

(F. Blasius) Hanf.'' Ein Nachruf im „Ornithologischen Jahrbuch",

herausgegeben von r. Tschusi. Jahrgang III., pag. 87— 97.

Enthält außer einer gediegenen Biographie Hanfs auch ein Ver-

zeichnis dessen literarischer Arbeiten.

9. Yolkmanii Heinrich, k. k. Forstrath und Landes-Forst-

inspector für Nieder-Österreich etc. „Das Weidwerk in Öster-

reich mit besonderer Beilicksichtigung des Hochgebirges". Wien,

im Selbstverlage des Verfassers. 1892, 8". 436. pag. 6, Voll-

bilder und 19 Texthguren.

Gibt als „Hand- und Lehrbuch für Jagdherren und Jäger" auch an-

regende Schilderungen eines Theiles unserer heimischen Thierwolt. Auf

eine speciclle Kritik de? naturgeschiehtlichen Theiles des Werkes muss

hier verzichtet werden.

10. Westeiiiind Karl Agard, Dr. i^picileghun Malacologicum.

Neue Binnenconchylien in der palararktischen Kegion in „Ver-

handlungen der k. k. zoologisch-botanischen Gesellschaft in

Wien", Jahrgang 1892, XLII. Band, pag. 25— 48.

Aus Steiermark : Clausula (Cusmicia) hcpatica Kstr.

11. Wild Rudolf. .,P. ßkisius Hanf." Ein Naciuiif in

„Alittheilungen des Ornithologischen Vereines in Wien" : „Die

Schwalbe'". XVI. Jahrgang 1892, pag. 15— 17.
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